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Seit über 30 Jahren finden unweit von Marburg Seit über 30 Jahren finden unweit von Marburg 
in einem Kiesgrubenareal bei der Gemeinde in einem Kiesgrubenareal bei der Gemeinde 
Weimar (Lahn) archäologische Ausgrabungen Weimar (Lahn) archäologische Ausgrabungen 
statt. Bis heute wurden hierbei im Vorfeld des statt. Bis heute wurden hierbei im Vorfeld des 
Kiesabbaus Flächen von 54 Hektar Gesamt-Kiesabbaus Flächen von 54 Hektar Gesamt-
umfang umfang untersucht; hinzu kommen aufgrund untersucht; hinzu kommen aufgrund 
andeanderer rer Eingriffe zusätzlich bearbeitete Areale Eingriffe zusätzlich bearbeitete Areale 
von von 35 35 HektarHektar in der Umgebung. Das bis 2020  in der Umgebung. Das bis 2020 
von der von der hessischen Landesarchäologie konti-hessischen Landesarchäologie konti-
nuierlich durchgeführte Langzeitprojekt hat nuierlich durchgeführte Langzeitprojekt hat 
an der Lokalität im Lahntal zur Aufdeckung an der Lokalität im Lahntal zur Aufdeckung 
einer vor- und frühgeschichtlichen Siedlungs-einer vor- und frühgeschichtlichen Siedlungs-
landschaft geführt, deren immense Spuren landschaft geführt, deren immense Spuren 
Einblicke in eine 11.000-jährige Besiedlungs-Einblicke in eine 11.000-jährige Besiedlungs-
geschichte von der Mittelsteinzeit bis in die geschichte von der Mittelsteinzeit bis in die 
Neuzeit erlauben und vor Ort zur Einrichtung Neuzeit erlauben und vor Ort zur Einrichtung 
des noch im Aufbau befindlichen Freilichtmu-des noch im Aufbau befindlichen Freilichtmu-
seums ›Zeiteninsel‹ geführt haben. seums ›Zeiteninsel‹ geführt haben. 
Im Rahmen von Zeitschriften- und Sammel-Im Rahmen von Zeitschriften- und Sammel-
bandbeiträgen ist zwar immer wieder zeitnah bandbeiträgen ist zwar immer wieder zeitnah 
über Einzelresultate der Ausgrabungen berichtet über Einzelresultate der Ausgrabungen berichtet 
worden, jedoch fehlte eine zusammenfassende worden, jedoch fehlte eine zusammenfassende 
Abhandlung der bei Weimar (Lahn) gewonne-Abhandlung der bei Weimar (Lahn) gewonne-
nen Forschungsergebnisse. Eine lang erwartete nen Forschungsergebnisse. Eine lang erwartete 
Monografie hat nun Dr. Ralf Urz im Rahmen eines Monografie hat nun Dr. Ralf Urz im Rahmen eines 
von der Deutschen Forschungsgemeinschaft ge-von der Deutschen Forschungsgemeinschaft ge-
förderten, epochenübergreifenden geowissen-förderten, epochenübergreifenden geowissen-
schaftlichen Auswertungsprojektes an der Mar-schaftlichen Auswertungsprojektes an der Mar-
burger Philipps-Universität in eindrucksvoller burger Philipps-Universität in eindrucksvoller 
Form vorgelegt. Der seit Jahrzehnten an den Form vorgelegt. Der seit Jahrzehnten an den 
Untersuchungen in Weimar (Lahn) mitbeteiligte Untersuchungen in Weimar (Lahn) mitbeteiligte 
Geograf, der u. a. als Co-Autor auch die 2021 pu-Geograf, der u. a. als Co-Autor auch die 2021 pu-
blizierte Studie zum eisenzeitlichen Siedlungs-blizierte Studie zum eisenzeitlichen Siedlungs-
platz mit Brücke bei Kirchhain-Niederwald im platz mit Brücke bei Kirchhain-Niederwald im 
Amöneburger Becken maßgeblich mitverfasste Amöneburger Becken maßgeblich mitverfasste 

(Materialien zur Vor- und Frühgeschichte von (Materialien zur Vor- und Frühgeschichte von 
Hessen, Band 31) präsentiert mit dieser wegwei-Hessen, Band 31) präsentiert mit dieser wegwei-
senden interdisziplinären Raumstudie die Re-senden interdisziplinären Raumstudie die Re-
sultate seiner langjährigen geoarchäologischen sultate seiner langjährigen geoarchäologischen 
und archäobotanischen Forschungen zur vor- und archäobotanischen Forschungen zur vor- 
und frühgeschichtlichen Siedlungslandschaft und frühgeschichtlichen Siedlungslandschaft 
im Umfeld von Weimar (Lahn). im Umfeld von Weimar (Lahn). 
Urz bezieht sich auf ein Untersuchungsareal Urz bezieht sich auf ein Untersuchungsareal 
von insgesamt annähernd 70 Hektar, darunter von insgesamt annähernd 70 Hektar, darunter 
das von 1991 bis 2015 unmittelbar vom Kiesab-das von 1991 bis 2015 unmittelbar vom Kiesab-
bau betroffene Gebiet sowie benachbarte, von bau betroffene Gebiet sowie benachbarte, von 
2007 bis 2012 freigelegte Flächen in der Lahn-2007 bis 2012 freigelegte Flächen in der Lahn-
aue und auf älteren Lahnterrassen. Dabei wur-aue und auf älteren Lahnterrassen. Dabei wur-
den fast 6.500 archäologische Befunde erfasst den fast 6.500 archäologische Befunde erfasst 
und dokumentiert sowie in großem Umfang und dokumentiert sowie in großem Umfang 
archäobotanische Proben entnommen.archäobotanische Proben entnommen. Auf  Auf 
Basis eingehender Analysen der angetroffe-Basis eingehender Analysen der angetroffe-
nen Pflanzenspektren (unter Einbeziehung von  nen Pflanzenspektren (unter Einbeziehung von  
PPollenanalysen durch Apl. Prof. Dr. Astrid  Stobbe, ollenanalysen durch Apl. Prof. Dr. Astrid  Stobbe, 
Goethe-Universität Frankfurt a.  M.), geologisch-Goethe-Universität Frankfurt a.  M.), geologisch-
stratigrafischer Forschungen zu Talaufbau, stratigrafischer Forschungen zu Talaufbau, 
Fluss- und Hochwasserdynamik sowie boden-Fluss- und Hochwasserdynamik sowie boden-
kundlicher Betrachtungen beschreibt Urz die kundlicher Betrachtungen beschreibt Urz die 
Veränderungen des von Flussläufen geprägten Veränderungen des von Flussläufen geprägten 
Naturraums, der landwirtschaftlichen Nutzung Naturraums, der landwirtschaftlichen Nutzung 
und des Siedlungswesens im Aueund des Siedlungswesens im Auenbereich der nbereich der 
Lahn. Er entwirft damit ein differenziertes Bild Lahn. Er entwirft damit ein differenziertes Bild 
der Besiedlungs- sowie Landschaftsentwick-der Besiedlungs- sowie Landschaftsentwick-
lung bzw. Landschaftsnutzung von der frühen lung bzw. Landschaftsnutzung von der frühen 
Jungsteinzeit bis ins Mittelalter und benennt Jungsteinzeit bis ins Mittelalter und benennt 
natürlich und kulturell bedingte Umbrüche.natürlich und kulturell bedingte Umbrüche.
Mit der ausschließlich online publizierten Mit der ausschließlich online publizierten 
Stu die von Ralf Urz präsentiert die hessen-Stu die von Ralf Urz präsentiert die hessen-
ARCHÄOLOGIE innerhalb von eineinhalb Jah- ARCHÄOLOGIE innerhalb von eineinhalb Jah- 
reren zum zweiten Mal monografisch die Ergeb-n zum zweiten Mal monografisch die Ergeb-
nisse geoarchäologischer Siedlungsforschun-nisse geoarchäologischer Siedlungsforschun-
gen zu einer bedeutenden archäologischen gen zu einer bedeutenden archäologischen 
Lokalität im nördlichen Mittelhessen. Sie ist Lokalität im nördlichen Mittelhessen. Sie ist 
wie die Fachzeitschrift ›Fundberichte Hessen wie die Fachzeitschrift ›Fundberichte Hessen 
Digital‹ über den Fachinformationsdienst Pro-Digital‹ über den Fachinformationsdienst Pro-
pylaeum der Universitätsbibliothek Heidel- pylaeum der Universitätsbibliothek Heidel- 
berg frei zugänglich und kostenfrei erhält-berg frei zugänglich und kostenfrei erhält-
lich (Link: https://books.ub.uni-heidelberg.lich (Link: https://books.ub.uni-heidelberg.de/de/
propylaeum/catalog/book/1189).propylaeum/catalog/book/1189).
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Nach Einführung der von der hessenARCHÄO-Nach Einführung der von der hessenARCHÄO-
LOGIE herausgegebenen Zeitschriftenreihe imLOGIE herausgegebenen Zeitschriftenreihe im  
Jahr 2019 liegt nun die zweite Gesamtausgabe Jahr 2019 liegt nun die zweite Gesamtausgabe 
für die Berichtsjahre 2021/22 sowohl in digita-für die Berichtsjahre 2021/22 sowohl in digita-
ler als auch in gedruckter Form vor.ler als auch in gedruckter Form vor.
Dem Publikationsmodus der Zeitschrift fol-Dem Publikationsmodus der Zeitschrift fol-
gend wurden die fünf Beiträge zuerst einzeln gend wurden die fünf Beiträge zuerst einzeln 
und unabhängig voneinander online über den und unabhängig voneinander online über den 
Fachinformationsdienst Propylaeum der Uni-Fachinformationsdienst Propylaeum der Uni-
versitätsbibliothek Heidelberg im Open-Ac-versitätsbibliothek Heidelberg im Open-Ac-
cess-Modus veröffentlicht. Nach Komplettie-cess-Modus veröffentlicht. Nach Komplettie-
rung der Ausgabe im Dezember 2022 folgte rung der Ausgabe im Dezember 2022 folgte 
im Mai 2023 – ebenfalls über Propylaeum – die im Mai 2023 – ebenfalls über Propylaeum – die 
Veröffentlichung der Gesamtausgabe. WähVeröffentlichung der Gesamtausgabe. Während rend 
die Online-Version wie die vorher gesondert die Online-Version wie die vorher gesondert 
publizierten Einzelaufsätze frei zugänglich und publizierten Einzelaufsätze frei zugänglich und 
kostenfrei erhältlich ist (DOI: https://doi.kostenfrei erhältlich ist (DOI: https://doi.
org/10.11588/fbhd.2021.1), kann die im Print-org/10.11588/fbhd.2021.1), kann die im Print-
On-Demand-Verfahren hergestellte Druckfas-On-Demand-Verfahren hergestellte Druckfas-
sung über den Buchhandel zum Ladenpreis sung über den Buchhandel zum Ladenpreis 
von 44,90 € (Deutschland) bezogen werden.von 44,90 € (Deutschland) bezogen werden.
Die fünf enthaltenen Aufsätze, von denen sich Die fünf enthaltenen Aufsätze, von denen sich 
zwei auf prominente archäologische Fundstät-zwei auf prominente archäologische Fundstät-
ten in Hessen beziehen, schlagen einen chrono-ten in Hessen beziehen, schlagen einen chrono-
logischen Bogen von der Jungsteinzeit über die logischen Bogen von der Jungsteinzeit über die 
späte Bronze- und ausgehende Eisenzeit bis späte Bronze- und ausgehende Eisenzeit bis 
in das Hochmittelalter. Im Fall des bedeuten-in das Hochmittelalter. Im Fall des bedeuten-
den spätneolithischen Steinkammergrabs im den spätneolithischen Steinkammergrabs im 
nordhessischen Züschen werden die Erkennt-nordhessischen Züschen werden die Erkennt-
nismöglichkeiten durch eine zeitgemäße High-nismöglichkeiten durch eine zeitgemäße High-
Tech basierte digitale Bildaufnahme aufgezeigt. Tech basierte digitale Bildaufnahme aufgezeigt. 
Hinsichtlich des Glaubergplateaus richtet sich Hinsichtlich des Glaubergplateaus richtet sich 
der Blick diesmal nicht auf den ›keltischen der Blick diesmal nicht auf den ›keltischen 
Fürstensitz‹ in der östlichen Wetterau, sondern Fürstensitz‹ in der östlichen Wetterau, sondern 
auf ein Relikt der Wasserversorgung aus der auf ein Relikt der Wasserversorgung aus der 
stauferzeitlichen Besiedlungsphase. Des Wei-stauferzeitlichen Besiedlungsphase. Des Wei-
teren behandelt der aus einer Bachelorarbeit teren behandelt der aus einer Bachelorarbeit 
hervorgegangene Aufsatz zu einem Fundplatz hervorgegangene Aufsatz zu einem Fundplatz 
im Westerwald einen bezüglich seiner Art und im Westerwald einen bezüglich seiner Art und 
Ausdehnung ungewöhnlichen späteisenzeitli-Ausdehnung ungewöhnlichen späteisenzeitli-
chen Siedlungsplatz. Forschungsergebnisse zu chen Siedlungsplatz. Forschungsergebnisse zu 
zwei interessanten Einzelobjekten aus Südhes-zwei interessanten Einzelobjekten aus Südhes-
sen und der Wetterau komplettieren den Band. sen und der Wetterau komplettieren den Band. 
Die Titel der Aufsätze lauten: Die Titel der Aufsätze lauten: 
Ein urnenfelderzeitlicher Ornament-Tonstem-Ein urnenfelderzeitlicher Ornament-Tonstem-
pel aus Rödermark-Urberach, Lkr. Offenbach pel aus Rödermark-Urberach, Lkr. Offenbach 

(Egon Schallmayer). – Wasser für Burg und Stadt. (Egon Schallmayer). – Wasser für Burg und Stadt. 
Eine Filterzisterne aus der Mitte des 13. Jahrhun-Eine Filterzisterne aus der Mitte des 13. Jahrhun-
derts auf dem Glaubergplateau, Glauburg-Glau-derts auf dem Glaubergplateau, Glauburg-Glau-
berg (Wetteraukreis) (Christoph Röder). – Do-berg (Wetteraukreis) (Christoph Röder). – Do-
kumentarische Beiträge zum Steinkammergrab kumentarische Beiträge zum Steinkammergrab 
von Züschen (Lohne, Stadt Fritzlar, Schwalm-von Züschen (Lohne, Stadt Fritzlar, Schwalm-
Eder-Kreis) (Svend Hansen / Mehmet Karauçak / Eder-Kreis) (Svend Hansen / Mehmet Karauçak / 
Jan Krumnow / Konstantin Scheele). – Gold vom Jan Krumnow / Konstantin Scheele). – Gold vom 
Ende des Regenbogens – zu einem jünger- Ende des Regenbogens – zu einem jünger- 
lalatènezeitlichen Regenbogenschüsselchen aus tènezeitlichen Regenbogenschüsselchen aus 
Nidderau-Ostheim, Main-Kinzig-Kreis (Axel G. Nidderau-Ostheim, Main-Kinzig-Kreis (Axel G. 
Posluschny). – Die eisenzeitliche Siedlung Posluschny). – Die eisenzeitliche Siedlung von von 
Waldbrunn-Lahr (Lkr. Limburg-Weilburg) – Re-Waldbrunn-Lahr (Lkr. Limburg-Weilburg) – Re-
likte einer offenen Großsiedlung im Wester-likte einer offenen Großsiedlung im Wester-
wald? (Ferenc Kántor).wald? (Ferenc Kántor).
Abschließend sei noch ein Exkurs zu zwei wei-Abschließend sei noch ein Exkurs zu zwei wei-
teren Publikationsreihen der hessenARCHÄO-teren Publikationsreihen der hessenARCHÄO-
LOGIE erlaubt. Unsere in den vergangenen drei LOGIE erlaubt. Unsere in den vergangenen drei 
Jahren gewonnenen Erfahrungen auf dem Feld Jahren gewonnenen Erfahrungen auf dem Feld 
der Open-Access-Publikation haben bei ›Fund-der Open-Access-Publikation haben bei ›Fund-
berichte aus Hessen, Beihefte‹ und ›Materialien berichte aus Hessen, Beihefte‹ und ›Materialien 
zur Vor- und Frühgeschichte von Hessen‹ zu Än-zur Vor- und Frühgeschichte von Hessen‹ zu Än-
derungen im Publikationsmodus geführt. Die derungen im Publikationsmodus geführt. Die 
neuen Bände der beiden Schriftenreihen wer-neuen Bände der beiden Schriftenreihen wer-
den ab diesem Jahr über die Plattform Propylae- den ab diesem Jahr über die Plattform Propylae- 
 um-eBooks (https://books.ub.uni-heidelberg.de/ um-eBooks (https://books.ub.uni-heidelberg.de/  
propylaeum/series) digital angeboten, wobei propylaeum/series) digital angeboten, wobei 
auch eine sukzessive digitale Wiederveröffentli-auch eine sukzessive digitale Wiederveröffentli-
chung älterer Bände angestrebt wird. Im Fall des chung älterer Bände angestrebt wird. Im Fall des 
Sammelbandes ›Archäologie und Politik‹ (Fund-Sammelbandes ›Archäologie und Politik‹ (Fund-
berichte, Beiheft 11) ist Letztere bereits erfolgt, berichte, Beiheft 11) ist Letztere bereits erfolgt, 
drei weitere Bände aus beiden Schriftenreihen drei weitere Bände aus beiden Schriftenreihen 
befinden sich diesbezüglich in Vorbereitung.befinden sich diesbezüglich in Vorbereitung.

Stefan Thörle
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